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SAISONVORSCHAU 2024/25

EHC startet in die neue Ära der Central European Hockey League
Nach einem märchenhaften Debüt in der BeNe League will der EHC Neuwied in der umbenannten CEHL erneut angreifen
NEUWIED. Das erste Jahr
im belgisch/niederländi-
schen Spielbetrieb kam
für den EHC Neuwied ei-
nem Märchen gleich. Nach
einer schwierigen ersten
Saisonhälfte mit dem Ver-
passen der Cup-Play-offs
gingen die Bären in der ei-
gentlichen Meisterschafts-
runde wie verwandelt auf
das Eis. Die personellen
Stellschrauben, an denen
Manager Carsten Billig-
mann drehte, zeigten Wir-
kung.
Neuwied spielte sich in ei-
nen Rausch, begeisterte
die Fans und verlänger-
te die Saison bis in den
Frühling hinein. Länger hät-
te sie nicht dauern kön-
nen, denn erst im fünf-
ten Meisterschaftsfinale
mussten sich die Deich-
städter nach Verlänge-
rung den Lüttich Bull-

dogs geschlagen geben.
Neuauflage? Sogar noch
eine Stufe weiter nach
oben? An diesem Wo-
chenende beginnt die Sai-
son 2024/25. Die Geg-
ner bleiben die glei-
chen, der Name der Li-
ga ändert sich. Aus der Be-
Ne League wird die Cen-
tral European Hockey
League (CEHL). Mit der
Umfirmierung will der Li-
gavorstand ein klares Zei-
chen setzen, dass die To-
re nach der Aufnahme von
Neuwied und der EG Diez-
Limburg auch für wei-
tere nicht aus Belgien und
den Niederlanden stam-
mende Vereine geöffnet
bleiben. „Ein weiterer Schritt
hin zur Professionalisie-
rung“, kommentiert Bil-
ligmann.
Im Frühsommer standen
die Wechsel von zwei wei-

teren Kandidaten in die
CEHL im Raume, aber letz-
ten Endes bleiben die Tor-
nados Luxemburg und der
Regionalligist ECW San-
de (zunächst) außen vor.
„Ich glaube, dass die CEHL
mittelfristig für weitere Ver-
eine mehr als nur eine Al-
ternative ist. Wir haben al-
le gesehen, dass hier tol-
les Eishockey gespielt wird.
Und das entgeht der Eis-
hockey-Szene natürlich
nicht“, ist Billigmann ge-
spannt, wie sich die Li-
ga weiterentwickelt.
Auf den folgenden Son-
derseiten zur Saison
2024/25 erfahren Sie al-
les rund um das neue
Team der Bären, wann
die Spiele stattfinden, wie
die Gegner aufgestellt ha-
ben und was sich im Som-
mer abseits des Eises ge-
tan hat.Die Bärenhöhle wird auch in der Saison 24/25 wieder gut besucht sein bei den Heimspielen des EHC Neuwied. Foto: EHC Neuwied
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„Wir wollen an unseren Erfolg anknüpfen“
CarstenBilligmannüber dieHerausforderungender neuenCEHL-Saison unddie Erwartungen nachder Vizemeisterschaft
NEUWIED. Eine Sommer-
pause gibt es für Carsten
Billigmann nicht. Wenn der
Spielbetrieb ruht, arbeitet
der Manager des EHC Neu-
wied im Hintergrund mit
Hochdruck daran, eine
schlagkräftige Mannschaft
für die neue Saison zu-
sammenzustellen. Nach ei-
ner Vizemeisterschaft be-
steht dabei nicht so viel
Handlungsbedarf, aber im
Sport ist es immer so –
auch bei noch so großen
Erfolgen –, dass sich per-
sonelle Veränderungen er-
geben. Im Interview zeigt

Billigmann auf, was er von
der neuen Saison erwartet.

Herr Billigmann, der EHC
steht vor der zweiten Sai-
son in der BeNe League,
beziehungsweise der Cen-
tral European Hockey
League, wie die Liga jetzt
heißt. Ist die Erwartungs-
haltung nach dem Final-
einzug jetzt automatisch
hoch?
Carsten Billigmann: Wir
haben in der vergangenen
Saison natürlich Blut ge-
leckt und wollen gerne an
unseren Erfolg anknüpfen.

Wer will das nicht? Aber
uns allen ist bewusst, dass
man eine Finalteilnahme
oder sogar noch mehr nicht
planen kann. Im Rückblick
muss man sagen, dass wir
auf dem Weg ins Endspiel
gegen Lüttich hier und da
auch das Quäntchen Glück
auf unserer Seite hatten. Ich
erinnere an das Halbfinale
in Den Haag, in dem wir fast
schon ausgeschieden wa-
ren und das Spiel in den
letzten Minuten noch auf
unglaubliche Art und Weise
drehten. Dass sich dieses
Glück und Pech ausge-

rechnet in der Verlänge-
rung des fünften Endspiels
gegen uns ausgleicht, ist
bitter. Wir wären so gerne
mit dem Pokal in den Hän-
den nach Neuwied zurück-
gekehrt.

Aber auch so wurde die
Mannschaft nach dem Lüt-
tich-Spiel tief in der Nacht
großartig empfangen . . .
Billigmann: Ich glaube in
der ganzen Liga gibt es kei-
nen Verein, der so eine Rü-
ckendeckung durch seine
Fans hat. Es ist großartig,
wie sie sich mit dem EHC
identifizieren. Auch in der
enttäuschenden ersten Sai-
sonhälfte haben sie uns
den Rücken gestärkt. Das
haben wir ihnen im Frühjahr
zurückgezahlt.

Wie schätzen Sie das Kräf-
teverhältnis in der neuen
Saison in der Liga ein?
Billigmann: Wir haben alle
gesehen, dass hier jede
Mannschaft gegen jede ge-
winnen kann. Ich glaube,
die Fans nehmen für diese
gutklassigen Spiele und die
Spannung auch in Kauf,
dass es die eine oder an-
dere Niederlage mehr gibt
als in der Regionalliga. Der
sportliche Wert ist in den
Partien gegen die belgi-
schen und niederländi-
schen Teams viel höher.
Wenn ich mir die Kader der
Mannschaften ansehe, ha-
ben sich einige Teams noch
einmal verstärkt, und die
meisten Leistungsträger der
Teams haben ihre Verträge
verlängert und spielen auch
in der neuen Saison in un-
serer Liga. Deshalb könnte
ich mir vorstellen, dass die
Spitzenteams der Vorsai-
son auch jetzt wieder vorne
mitmischen werden. Aber
wie gesagt: Das Leistungs-
gefälle ist gering, und
manchmal reichen schon
ein, zwei Stellschrauben, um
der ganzen Mannschaft ei-
nen neuen Drive zu verlei-
hen.

Das hat man auch bei Ih-
rem Team gesehen.
Billigmann: Absolut. Ich
glaube, die Verpflichtung
von Juuso Rajala und die
Rückkehr von Trainer Leos
Sulak waren die Initialzün-
dungen in der vergangenen
Saison. Wir haben so etwas
natürlich erhofft, erwarten
konnte man es jedoch nicht.

Was bedeutet es für Sie,
dass die beiden Imports
Juuso Rajala und Jeff Smith
verlängert haben?
Billigmann: Der EHC steht
seit Jahren dafür, möglichst
langfristig mit Spielern zu-
sammen zu arbeiten, wenn
es für beide Seiten passt.
Darauf könnenwir stolz sein,
und so etwas funktioniert
nur, wenn die Spieler sich
in ihrem Verein wohl fühlen.
Wenn man betrachtet, wie
viele Spieler in unserem Ka-
der schon über mehrere
Jahre hinweg für die Bären
spielen, kann man glaube
ich sagen, dass wir hier
ganz gute Arbeit leisten.
Juuso und Jeff haben ihre

Verträge schon zu sehr frü-
hen Zeitpunkten in dieser
Saison verlängert. Das ist
ein Zeichen dafür, wie wohl
sie sich in der Region und
beim EHC fühlen. Ihre Leis-
tungen waren in der erfolg-
reichen Saison überragend.
Wenn solche Spieler blei-
ben, kannst du als Manager
und Trainer automatisch
besser schlafen, weil du
weißt, welche Qualitäten du
hast. Bei jedem neuen Im-
port ist es immer ein Va-
banquespiel, wie er sich in
einem neuen Land zu-
rechtfindet.

Der dritte Import ist ein al-
ter Bekannter. Warum ha-
ben Sie Michael Jamieson
zurückgeholt?
Billigmann:Michael hat uns
einst unter Tränen verlas-
sen. Er wollte nicht gehen,
und es war uns schon da-
mals nach seinen beiden
Jahren hier in Neuwied klar,
dass wir uns wahrschein-
lich irgendwann wieder se-
hen werden. Jetzt passt ein-
fach alles zusammen. Er

wird noch ein Jahr als Kon-
tigentspieler für uns auf-
laufen. Dann bekommt er
einen deutschen Pass und
zählt nicht mehr zu den Im-
ports. Jamo wird mir auch
beim Scouting und Leos
Sulak sowie unseren Ju-
gendtrainern bei der Ent-
wicklung junger Spieler
helfen. Genau das hat er an
der Northeastern University
in Boston mit Erfolgen auf
höchstem College-Level
getan. Michaels Verpflich-
tung ist ein Transfer mit
Weitblick.

Wie bewerten Sie die wei-
teren Veränderungen im
Kader. Zunächst die Tor-
hüterposition?
Billigmann: Jan Guryca hat
nach seiner Verletzung ge-
zeigt, dass er immer noch
zu den absoluten Top-Tor-
hütern der Liga zählt. Seine
Rückkehr verlieh dem Team
unheimlich viel Sicherheit.
Er ist nach wie vor topfit,
ehrgeizig und erfolgshung-
rig. Es war uns wichtig, mit
drei Torhütern in die Saison
gesehen. Mit Jans Verlet-
zung haben wir noch ein-
mal vor Augen geführt be-
kommen, wie wichtig es ist,
auch hier gut genug abge-
sichert zu sein. Neben
Tjaard Jansen steht uns mit
Lukas Schulte ein tolles Ta-
lent zu Verfügung. Lukas
hat in Ingolstadt eine Top-
Ausbildung genossen und
dort sogar schon DEL- so-
wie Champions-Hockey-
League-Erfahrung gesam-
melt.

Werfen wir einen Blick auf
die Abwehr.
Billigmann: Hier fällt auf
den ersten Blick der Ab-
gang von Brett Magee ins
Auge, der natürlich gute
Spiele für uns gemacht hat,
wir aber hier eine Verände-
rung wollten. Mit Finn Wal-
kowiak, der jahrelange
Oberliga-Erfahrung mit-
bringt, konnten wir hier ei-
nen starken neuen Num-

mer-eins-Verteidiger an
Land ziehen. Er soll und
wird eine Führungsrolle
übernehmen.

Im Angriff fallen die Na-
men von Michael Jamie-
son und Artur Tegkaev ins
Auge.
Billigmann: Zwei Rückkeh-
rer, die in Neuwied an ihre
erfolgreiche Vergangenheit
anknüpfen wollen. Mit ihren
32 beziehungsweise 34
Jahren bringen beide wich-
tige Erfahrung in unser ganz
junges Team ein.

Ansonsten haben Sie viele
junge Spieler geholt.
Billigmann: Das stimmt.
Fünf unserer Neuzugänge
sind unter 25 Jahre alt. Wir
haben in der Vergangen-
heit vielen jungen Spielern
das Vertrauen geschenkt
und den Talenten die Mög-
lichkeit gegeben, sich wei-
terzuentwickeln. Das spricht
sich in der Eishockey-Sze-
ne herum, und das kommt
uns in Spielergesprächen
auf jeden Fall zu Gute. Ich
glaube, dass wir neben Tor-
hüter Lukas Schulte auch
an Nolan Renke, René
Mertz, Daniel Becker und
Tjalf Deichmann viel Freude
haben werden. Nolan hat
bereits Oberliga gespielt.
Artjom Alexandrov bringt
ebenfalls Drittliga-Erfah-
rung mit.

Wie schätzen Sie den Ka-
der im Vergleich zur Sai-
son 2023/24 ein?
Billigmann: Auf dem Pa-
pier sieht das schon ganz
gut aus, möglicherweise
sogar noch besser als vor
einem Jahr. Wir haben aus
der Spielzeit mit unglaub-
lich viel Verletzungspech
gelernt, dass es wichtig ist,
einen in der Breite homo-
genen Kader aufbieten zu
können. Wir können mit un-
serem Aufgebot zufrieden
sein. Ich bin gespannt, wie
es jetzt auf dem Eis aus-
sieht.

Carsten Billigmann, Manager des EHC Neuwied, arbei-
tet mit Hochdruck daran, sein Team für die neue Saison
in der Central European Hockey League (CEHL) optimal
aufzustellen. Foto: EHC Neuwied
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BÄREN sind mit LÖWENPOWER vom Autohaus Sommer unterwegs
NEUWIED/STRASSENHAUS. In freier Wildbahn begeg-
nen sich Bären und Löwen aufgrund ihrer gegensätzli-
chen Lebensräume höchst selten. Doch beide haben
ganz besondere Stärken. Was für die Neuwieder „Bären“
auf dem Eis gilt, gilt auch für das Peugeot-Autohaus Som-
mer in Neuwied und Straßenhaus. So stehen dem EHC
sechs Peugeots zur Verfügung, die genug Platz bieten,
um auch die umfangreiche Ausrüstung bequem zu ver-
stauen. Man kann also ohne Übertreibung sagen: Die Bä-
ren sind mit Löwenpower unterwegs! „Wir blicken schon

auf fünf Jahre partnerschaftliche Zusammenarbeit mit
dem EHC Neuwied zurück. Unsere anfänglichen Beden-
ken bezüglich der Bereitstellung eines Fuhrparks für Spie-
ler und Trainer wurden schnell vom „Eis“ geholt. Als neuer
Sponsor und Unterstützer sind wir nicht allein gelassen
worden. Über die herzliche Aufnahme in die Eishockey-Fa-
milie sind wir sehr dankbar. Die tolle Atmosphäre, wenn
die Bärenhöhle dunkel wird, die Fans die Hymne mitsin-
gen, alle Spieler bei der Mannschaftsaufstellung einzeln
begrüßt und bejubelt werden, ist immer wieder ein beein-

druckendes Erlebnis. Wenn dann die Bärenhöhle zu be-
ben beginnt, kann sich niemand der Euphorie entziehen.
Auch wir sind da infiziert und freuen uns mit dem Team
über jeden Punktgewinn. Für die neue Herausforderung
in der CEHL wünschen wir den Bären eine Menge „Lö-
wenpower“ und viele Pucks im gegnerischen Tor“, so Ge-
schäftsführerin Bianka Sommer-Jung, die ebenso wie ihr
Bruder Stefan Sommer eingefleischter Bären-Fans ist.
Auch unterstützen viele ihrer Mitarbeiter den EHC bei sei-
nen Heimspielen. -red-/Foto: Jörg Niebergall

Der EHC-Spielplan 24/25
Central EuropeanHockeyLeagueCup
¸  28. September, 19.30 Uhr: Lüttich Bulldogs – EHC Neu-
wied
¸  29. September, 19 Uhr: EHC Neuwied – Mechelen Gol-
denSharks
¸  04.Oktober, 20.15Uhr: UltimAir HijsHokij - EHCNeuwied
¸  11.Oktober, 20Uhr: EHCNeuwied - LüttichBulldogs
¸  13. Oktober, 19 Uhr: Snackpoint Eaters Limburg - EHC
Neuwied
¸  18.Oktober, 20Uhr: EGDiez-Limburg - EHCNeuwied
¸  25. Oktober, 21 Uhr: Mechelen Golden Sharks - EHC
Neuwied
¸  27.Oktober, 19Uhr: EHCNeuwied –LeuvenChiefs
¸  01. November, 20 Uhr: EHC Neuwied – Heylen Vastgoed
HYC
¸  03. November, 15.30 Uhr: Unis Flyers Heerenveen - EHC
Neuwied
¸  08. November, 20Uhr: EHCNeuwied - Snackpoint Eaters
Limburg
¸  15. November, 20 Uhr: EHC Neuwied - Unis Flyers Hee-
renveen
¸  17. November, 20 Uhr: Heylen Vastgoed HYC - EHC
Neuwied
¸  24. November, 18.15Uhr: LeuvenChiefs - EHCNeuwied
¸  29. November, 20Uhr: EHCNeuwied –EGDiez-Limburg
¸  08. Dezember, 19Uhr: EHCNeuwied -UltimAir HijsHokij

Central EuropeanHockeyLeague
¸  20. Dezember, 20 Uhr: EHCNeuwied - Snackpoint Eaters
Limburg
¸  21. Dezember, 20Uhr: LeuvenChiefs - EHCNeuwied
¸  26. Dezember, 20Uhr: EGDiez-Limburg - EHCNeuwied
¸  27. Dezember, 20Uhr: EHCNeuwied -UltimAir HijsHokij
¸  03. Januar, 20Uhr: EHCNeuwied - LüttichBulldogs
¸  10. Januar, 20Uhr: EHCNeuwied -HeylenVastgoedHYC
¸  11. Januar, 20 Uhr: Snackpoint Eaters Limburg - EHC
Neuwied
¸  17. Januar, 21 Uhr: Mechelen Golden Sharks - EHCNeu-
wied
¸  19. Januar, 19 Uhr: EHC Neuwied – Unis Flyers Heeren-
veen
¸  24. Januar, 20Uhr: EHCNeuwied –LeuvenChiefs
¸  26. Januar, 19 Uhr: Snackpoint Eaters Limburg - EHC
Neuwied
¸  02. Februar, 20 Uhr: Heylen Vastgoed HYC - EHC Neu-
wied
¸  07. Februar, 20Uhr: EHCNeuwied –EGDiez-Limburg
¸  15. Februar, 19.30Uhr: LüttichBulldogs –EHCNeuwied
¸  21. Februar, 20.30 Uhr: Unis Flyers Heerenveen - EHC
Neuwied
¸  23. Februar, 19 Uhr Uhr: EHC Neuwied – Mechelen Gol-
denSharks
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WÜNSCHT
DEN
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EINEN
GUTEN START!

1 PEUGEOT 2008 Allure PureTech 100, 74 kW bei
U/min (101 PS bei U/min): Kraftstoffverbrauch in
l/100 km: innerorts 6,53, Stadtrand 5,33, Landstraße
4,93, Autobahn 6,13, kombiniert 5,63; CO2-Emissionen
(kombiniert) in g/km: 1273 CO2-Klasse D.

2 € 199,– mtl. für einen PEUGEOT 2008 Allure
PureTech 100. E-Löwenleasing der Stellantis Bank SA
Niederlassung Deutschland, Siemensstraße 10, 63263
Neu-Isenburg; Sonderzahlung: 1.494,57 €; Laufzeit: 48
Monate; Laufleistung 10.000 km/Jahr; zzgl. Zulassung;
gültig bis zum 30.09.2024.

3 Angaben nach dem neu eingeführten WLTP
Prüfverfahren.

Als traditionsreiches Autohaus sind wir seit mehr als 50 Jahren ein Begriff im
Automobilhandel in der Region. Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Mechatroniker (m/w/d)
Automobilkaufmann (m/w/d)
Serviceberater (m/w/d)

Schrauben Sie mit uns am Erfolg!
Freundlichkeit und Pünktlichkeit jedes Einzelnen sind klar unsere Stärke als
Gemeinschaft.
Als Autohaus leben und wirken alle mit- und füreinander!

Das bringen Sie mit:
 Abgeschlossene kaufmännische oder technische Ausbildung
 Berufserfahrung in der Peugeot-Welt wünschenswert
 Ausgeprägte Kenntnisse der Prozesse in Verkauf und Service
 Kommunikationsfähigkeit und Kundenorientierung
 Positive und offene Ausstrahlung
 Engagement und Lernbereitschaft

Das können sie erwarten:
 Dynamisches mittelständisches Unternehmen
 Abwechslungsreiche Tätigkeiten
 Leistungsgerechte Bezahlung
 Familiäres Betriebsklima
 Weiterbildungsmöglichkeiten
 Sicheren & modernen Arbeitsplatz

Sie arbeiten gern in einem dynamischen, mittelständischen Unternehmen und
möchten einen vielfältigen, abwechslungsreichen und verantwortungsvollen
Aufgabenbereich mit Perspektiven betreuen, dann richten sie ihre Bewerbung bitte
an b.sommer-jung@autohaus-sommer.net oder rufen Sie uns auch gerne unter
02634/95990 an.

56587 Straßenhaus
Tel. 0 26 34 95 99 0
56566 Neuwied
Tel. 0 26 31 35 57 70

NEUER 20081

AB 199,– €
MTL. LEASEN2

Abb. zeigt nicht angebotenes Beispielfahrzeug.
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Sofort vom EHC-Fieber infiziert
Vom Fan zum Sponsor: Dirk Höhler und seine Leidenschaft für den EHC Neuwied
NEUWIED. Einen Eisho-
ckey-Abend im Icehouse
Neuwied miterlebt, und seit-
dem vom EHC-Fieber nicht
mehr losgelassen. Dieses
„Phänomen“ kennt Dirk
Höhler (Foto) genauso wie
unzählige weitere Bären-
Fans. Seine Kinder hatten
schon das eine oder an-
dere Spiel mitverfolgt, aber
ansonsten gab es für den In-
haber eines Malerbetriebs
aus Torney bis dahin kei-
nen Bezug zu den Puck-
jägern. EHC-Mannschafts-

führer Philipp Heib schlug
ihm den Besuch eines Heim-
spiels vor, seitdem findet
kaum noch eines ohne Dirk
Höhler statt. „Die Fankultur,
das Miteinander, das Netz-
werk zwischen den Unter-
nehmern und die Stim-
mung haben mich sofort ge-
packt“, erzählt er. Höhler ist
längst nicht mehr nur Fan,
sondern mit seiner Firma
auch Sponsor des Vereins
geworden. Auch dank sei-
ner finanziellen Unterstüt-
zung in der vergangenen Sai-

son wurde die Verpflich-
tung von Juuso Rajala erst
möglich. In der Saison
2024/25 wird der Maler-
berbetrieb Höhler als einer
der EHC-Hauptsponsoren
auch auf dem Trikot ver-
treten sein. „Der Verein ist
wie eine große Familie. Ich
freue mich auf jedes Spiel.
Wegen des Sports genau-
so wie wegen der Men-
schen, mit denen man in Kon-
takt tritt“, fiebert Dirk Höhler
der neuen Spielzeit entge-
gen. -red-/Foto: EHC

Das sind die Regeln für die Wettbewerbe
Ein Überblick über den Spielmodus, Overtime-Regeln und Transferfristen
NEUWIED. Genauso wie in
der Saison 2023/24 geht es
auch in der bevorstehenden
Runde im Spielbetrieb der
Central European Hockey
League (neuer Name der bis-
herigen BeNe League) um
zwei Pokale. Der CEHL-Cup
macht den Anfang, daran
schließt sich die CEHL an, die
Ende Dezember beginnt. So
sieht der Modus aus.
¸  Central-European-Ho-
ckey-League-Cup: Neun
Mannschaften (EHC Neu-
wied, Chiefs Leuven, EG Diez-
Limburg, Heylen Vastgoed
HYC, Lüttich Bulldogs, Me-
chelen Golden Sharks,
Snackpoint Eaters Limburg,
UltimAir Hijs Hokij Den Haag,
Unis Flyers Heerenveen) neh-
men am Wettbewerb teil. In
der Hauptrunde spielt jeder
Klub zweimal gegen jeden
anderen – einmal zu Hause,
einmal auswärts. Vier der
neunMannschaften erreichen

das Play-off-Halbfinale, das
genauso wie die anschlie-
ßende Endspiel-Serie im Mo-
dus „best of three“ ausge-
spielt wird.
¸  CEHL: Ende Dezember
startet die Hauptrunde der
CEHL. Auch hier treffen die
Bären erneut zweimal auf alle

Mannschaften (die gleichen
wie im Cup). An die Haupt-
runde, die am 23. Februar en-
det, schließen sich die Play-
offs an, welche in einer Vier-
telfinal-, Halbfinal- und Final-
runde ausgespielt werden.
Das Finale findet im Best-of-
Five-Modus statt, während

Viertel- und Halbfinale im
Best-of-Three-Modus ge-
spielt werden.
¸  Unentschieden nach 60
Minuten: Sollte eine Partie
zum Ende der regulären
Spielzeit nach 60 Minuten
unentschieden stehen,
schließt sich eine Verlänge-

rung mit drei Feldspielern pro
Team an. Die Verlängerung
dauert maximal fünf Minuten
und endet, sobald in dieser
Zeit ein Tor fällt. Bleibt die
Verlängerung torlos, kommt
es zu einemPenaltyschießen.
¸  Punktgleichheit: Bei einer
Punktgleichheit zwischen
zwei oder mehreren Mann-
schaften entscheidet als
nächstes Kriterium der direk-
te Vergleich zunächst nach
Punkten und bei identischer
Ausbeute nach dem Torver-
hältnis. Sollte auch hier
Gleichheit herrschen, geht es
um das Torverhältnis aus al-
len Spielen und anschließend
um die Anzahl mehr erzielter
Treffer.
¸  Wechsel: Spielerwechsel
innerhalb der CEHL-Teams
sind im Laufe der Saison nicht
möglich. Die Deadline für na-
tionale Transfers endet am 31.
Dezember, für internationale
Transfers am 31. Januar.

Alleine gegen den Torwart: Wenn nach 65 Minuten kein Sieger feststeht, fällt die Ent-
scheidung im Penaltyschießen, so wie hier im fünften Play-off-Halbfinale gegen Den Haag.

STELLENAUSSCHREIBUNG: Bodenleger (m/w/d)
IHRE AUFGABEN:

Vorbereitung der Untergründe durch Schleifen, Spachteln und Grundieren
Verlegung von verschiedenen Bodenbelägen wie Teppich, PVC, Laminat, Parkett und Linoleum
Durchführung von Reparatur- und Instandhaltungsarbeiten an bestehenden
Bodenbelägen
Beratung von Kunden zu Materialauswahl und Pflege der Böden
Sicherstellung der termingerechten Fertigstellung von Projekten

IHR PROFIL:
Abgeschlossene Berufsausbildung als Bodenleger oder eine vergleichbare
Qualifikation
Mehrjährige Berufserfahrung in der Verlegung von Bodenbelägen von Vorteil
Handwerkliches Geschick und präzise Arbeitsweise
Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit und Kundenorientierung
Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
Führerschein der Klasse B von Vorteil

WIR BIETEN:
Leistungsgerechte Vergütung und Sozialleistungen
Ein abwechslungsreiches und verantwortungsvolles Aufgabengebiet
Moderne Arbeitsmittel und Arbeitskleidung
Ein kollegiales und freundliches Arbeitsumfeld
Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten

STELLENAUSSCHREIBUNG: Maler und Lackierer (m/w/d)
IHRE AUFGABEN:

Durchführung von Malerarbeiten im Innen- und Außenbereich
Vorbereitung der Oberflächen (Reinigen, Spachteln, Schleifen)
Auftragen von Farben, Lacken und Lasuren
Tapezieren und Verlegen von Bodenbelägen
Beratung unserer Kunden in gestalterischen Fragen
Qualitätssicherung und Nacharbeiten

IHR PROFIL:
Abgeschlossene Ausbildung als Maler und Lackierer oder vergleichbare Qualifikation
Mehrjährige Berufserfahrung von Vorteil
Handwerkliches Geschick und Auge für Details
Selbstständige, zuverlässige und sorgfältige Arbeitsweise
Teamfähigkeit und Kundenorientierung
Führerschein der Klasse B wünschenswert

WIR BIETEN:
Leistungsgerechte Vergütung und Sozialleistungen
Ein abwechslungsreiches und verantwortungsvolles Aufgabengebiet
Moderne Arbeitsmittel und Arbeitskleidung
Ein kollegiales und freundliches Arbeitsumfeld
Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten

BEWERBUNG:
Wenn Sie Interesse an dieser abwechslungsreichen und verantwortungsvollen
Tätigkeit haben, senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen
(Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse) unter Angabe Ihres frühestmöglichen
Eintrittstermins an: info@maler-hoehler.deKONTAKT: Malerbetrieb Höhler GmbH

Oberbieberer Straße 41 | 56567 Neuwied | Telefon 02631-53998 | Fax 02631-54260 | E-Mail info@maler-hoehler.de

MALERARBEITEN
Aus Meisterhand gestalten wir mit großer Leidenschaft Ihre Wohn(t)räume für Sie.
Dabei stehen wir Ihnen gerne mit unserer Erfahrung und unseren kreativen Ideen
zur Verfügung. Wir gestalten unverwechselbare und individuelle Farbkonzepte und
stimmen alles Ihren Wünschen entsprechend aufeinander ab.

VERLEGEARBEITEN
Wir bieten Ihnen umfassende Verlegearbeiten an. Auch hier gilt: „Sie wünschen.
Wir machen.“ Gerne beraten wir Sie und stellen Ihnen modernste Konzepte und
Materialien vor. Ob Fliesenboden, Stein- oder Holzdielenböden, Laminat- oder
beständige PVC-Designböden, Ihre Wünsche werden von unseren Boden- und
Fliesenlegern umgesetzt.

RENOVIEREN UND SANIEREN
Unser facettenreiches Angebot ermöglicht Ihnen eine Komplettrenovierung oder
Sanierung Ihres Eigenheims aus einem Guss und aus einer Feder. Wir organisieren
auf Ihren Wunsch alle zu erledigenden Arbeiten und Gewerke.

Wir beraten und planen mit Ihnen gemeinsam - zielorientiert und budgetgerecht -
Ihren Traum vom schönen Wohnen.

TROCKENBAU
PROJEKTPLANUNG
Gemeinsam planen wir innovative Raum- und Designkonzepte

Gerüstbau und Verleih von Hubarbeitsbühnen und Container

ÖFFENTLICHE EINRICHTUNGEN UND GROSSPROJEKTE
Durch unserer Expertise, Sorgfalt und Erfahrung können wir auch an Großprojekten
und öffentlichen Einrichtungen unser Können beweisen.

Ihr Malerbetrieb Höhler... Qualität aus Meisterhand

UNSERE LEISTUNGEN

17.10. Brombeerschenke
26.10./02.11. Venlo
30.10 Kürbisschau Mechernich
16.11./23.11. Schloss Arenfels
22.11. Traben-Trarbach
26.11. Rüdesheim
* = inkl. Sonderleistungen

28.11.- 03.12. New York
25.- 28.11. Elsass
27.- 30.11. Thüringen
01.- 03.12. 3 Länder (B-NL-D)
02.- 04.12. Harz
05.- 08.12. Franken
06.- 10.12. Nordsee

28 €
38 €
*32 €
*36 €
*35 €
29 €

ab 1979 €
435 €
399 €
379 €
349 €
499 €
629 €

Tagesfahrten

Mehrtagesreisen

Tagesfahrten-
Flyer mit

Adventreisen
erscheint

voraussichtlich
im Oktober

3 % Früh-
bucherrabatt
bei Buchung
bis 90 Tage
vor der Reise!

Bärenstarke Busreisen entdecken
und direkt online buchen!

www.moselaner.de
Reisedienst Kröber | 56333 Winningen | Tel. 026 06-920 50

STARKE MEDIEN IN DER REGION!
Jetzt Kombi-Rabatte sichern und doppelten Werbeimpuls nutzen!
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Viele Neues auch neben dem Eis: Bären weiter im Aufwind
Neuer Mannschaftbus und zwei neue Hauptsponsoren / Über 500 Fans bei Saisoneröffnungsfeier

NEUWIED. Dieser Abend
machte Lust auf mehr, und
er zeigte, dass die erfolg-
reiche Saison des EHC
Neuwied das Eishockey-
Fieber in der Deichstadt
und der Umgebung weiter
gesteigert hat. Mehr als
500 Fans der Bären fan-
den zur Saisoneröffnungs-
feier den Weg auf das Ice-
house-Gelände. Die Fans,
Sponsoren und Partner des
EHC erlebten die Mann-
schaft nach der für einen
Eishockey-Anhänger viel zu
langen Sommerpause
hautnah. „Es ist großartig
zu sehen, dass zu unserer
Saisoneröffnung mehr Fans
kommen als bei anderen
Vereinen zu den Spielen“,
freute sich auch Manager
Carsten Billigmann über
den tollen Zuspruch.
Eine Sommerpause bringt
immer viele Neuigkeiten mit
sich, die beim ersten Sai-
son-Termin natürlich Ge-
sprächsthema waren. Die
Bären-Anhänger hörten und
schauten gespannt zu. Was
sie sahen, gefiel ihnen. Da
war zunächst der neue
Mannschaftsbus im Bären-
Design. Der Moselaner Rei-
sedienst Kröber, der die
Neuwieder Mannschaft seit
Jahren zuverlässig zu den
Auswärtsspielen fährt, hat
die Sommerpause genutzt,
um einen seiner neuesten
Busse in ein schickes EHC-
Outfit zu hüllen. „Wir be-
finden uns auf einem gu-
ten Weg und weiter im Auf-
wind“, spürt auch Manager
Billigmann nach dem End-
spiel-Einzug in der BeNe
League 2023/24 weitere

Aufbruchstimmung rund um
den Verein.
Die Zuschauerzahlen gin-
gen in den Play-offs weiter
in die Höhe, der Sponso-
ringbereich wächst. Das
bekamen die Fans auch
bei der Trikotpräsentation
zu sehen. Der EHC hat in
der neuen Saison erstmals
zwei Hauptsponsoren für
das Heim- und das Aus-
wärtstrikot. „Beim EHC ver-
folgen wir immer die Ab-
sicht, aus einer Partner-
schaft einen Mehrwert für
alle Seiten zu erzeugen“,
betont der Vorsitzende
Burkhard Weller. So ver-
hält es sich nun in be-
sonderem Maße auch mit
dem zertifizierten Bildungs-
träger „Planerfolg“. „Eine

ungemein spannende Ge-
schichte für Neuwied und
die Region“, macht Billig-
mann neugierig.
Das in Mönchengladbach
ansässige und flächende-
ckend an bereits vielen
Standorten vertretene Un-
ternehmen unterstützt
Menschen auf ihrem Weg
zu einer erfüllenden Karri-
ere und Existenzgründung
in breit gefächerten Berei-
chen von der Gastronomie
bis zum Steuerberater mit
individuellen und kosten-
freien Fördermaßnahmen
der Agentur für Arbeit und
des Jobcenters. Dem-
nächst auch in Neuwied.
„Wir wollen den Menschen
hier neue Perspektiven bie-
ten, ihnen helfen bei der be-

ruflichen Karriereentwick-
lung mit unseren individu-
ellen und kostenlosen För-
dermaßnahmen wichtige
Grundsteine zu legen“, er-
klärt Stephan Wefers, Lei-
ter Finanzen und Außen-
organisation beim neuen
EHC-Partner. „Unsere Mis-
sion ist es, Sie bei Ihrem be-
ruflichen Neustart zu un-
terstützen und Sie auf Ih-
rem Weg zum Erfolg zu be-
gleiten. Unsere erfahrenen
Beraterinnen und Berater
in verschiedenen Bran-
chen bringen langjährige
Expertise mit und sind be-
reit, Ihnen bei der Ent-
wicklung Ihres individuel-
len Karriereprofils sowie der
Verbesserung Ihrer fachli-
chen Fähigkeiten zu hel-
fen“, geht Wefers näher
auf die Unternehmensphi-
losophie ein.

Karriereentwicklung – da
verbinden sich die Wege
zwischen Zielen im Be-
rufsalltag und Eishockey.
„So gesehen, haben ,Plan-
erfolg‘ und wir als EHC
mit unseren vielen jungen
und gleichzeitig ambitio-
nierten Eishockeyspielern
die gleiche Mission“, macht
Manager Billigmann deut-
lich.
Ebenfalls für zumindest drei
Jahre wird in den Aus-
wärtsspielen das Modela-
bel Grace Even auf den Tri-
kots vertreten sein. Grace
Even, ein Unternehmen der
„STEP Vertriebs GmbH“,
und der EHC stehen für ver-
gleichbare Werte. „Wir ha-
ben einen tollen Partner ge-
funden, der sich genauso
wie wir im aufstrebenden
Wachstum befindet und in-
ternational fungiert“, betont

Billigmann die Gemein-
samkeit zwischen Verein
und dem Modebrand, der
mit seinen Kollektionen den
Zeitgeist trifft. „Wir haben ei-
nige gemeinsame Ziele und
wollen spannende Themen
angehen – zum Beispiel ei-
ne Partnerschaft in den Be-
reichen Lifestyle-Edition
und Branding“, deutet Bil-
ligmann an. „Die Werte und
das familiäre Miteinander
beim EHC haben mich di-
rekt begeistert und sind in
Kombination zur Reich-
weite über die Landes-
grenzen hinaus perfekte
Bedingungen für eine er-
folgreiche Partnerschaft
sowie ein langfristiges
Wachstum. Ich freue mich
sehr auf den gemeinsa-
men Weg und die tollen ge-
meinsamen Ideen“, sagt Eva
Zumbruch von Grace Even.

EHC-Manager Carsten Billigmann, Vorsitzender Burkhard Weller, Stephan Wefers von Planerfolg und Bären-Ge-
schäftsführer Michael Fergen (v. links) freuen sich auf die Zusammenarbeit. Fotos: EHC Neuwied

Ein echter Hingucker: Der neue Mannschaftsbus im schicken EHC-Design.

DEIN ZERTIFIZIERTER BILDUNGSTRÄGER Existenzgründung

Businessplan

Gründerzuschuss

Karriere-Coaching

Weiterbildungen

Hier einfach und kostenlos
zum Erstgespräch!

Du willst dich selbstständig machen und brauchst Unterstützung?
Oder deine Karriere braucht einen neuen push?

Entdecke deine Möglichkeiten mit uns als zertifizierten
Bildungsträger für die Agentur für Arbeit oder dem Jobcenter.

Bei uns stehen deine beruflichen Chancen im Mittelpunkt.
Profitiere von hochwertigen Schulungen und individuellen Förderungen,
die dir helfen, deine Karriereziele zu erreichen.
Unser engagiertes Team ist an deiner Seite und begleitet dich Schritt für
Schritt auf deinem Erfolgsweg.

Wenn du noch Fragen hast, zögere nicht! Wir sind jederzeit für dich da, um
dich bestmöglich zu unterstützen und dich auf deinem Weg zum Erfolg zu
begleiten.

Gemeinsam erreichen wir deine Ziele!
Let´s go Bären! Wir erreichen eure Ziele!

Planerfolg GmbH Heinz-Nixdorf-Straße 12, 41179 Mönchengladbach
02161 - 4061250 kontakt@plan-erfolg.de www.plan-erfolg.de Planerfolg

100% kostenfrei*

* mit gültigen AVGS- bzw.
Bildungsgutschein
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Hinten v. links: Sven Asbach, Tom Chetik, Janeck Sperling, Björn Asbach, Tjalf Deicjmann, Lennart Esche, Marcel Marten, Artjom Alexandrov, Kirill Klyuyev.

Mitte v. links: Betreuerin Michelle Laux, Hallensprecher Fabian Illigens, Betreuer Reimar Martens, Kirill Litvinov, Nolan Renke, Thorben Beeg, Maximilian Rieger, Daniel Becker, Finn Walkowiak, René Mertz,

Maksim Anton, Mannschaftsführer Philipp Heib, Betreuerin Lana Hergt.

Vorne v. links: Tjaard Jansen, Michael Jamieson, Dennis Schlicht, Co.-Trainer Andreas Halfmann, Jan Guryca, Co.-Trainer Sven Schlicht, Jeff Smith, Juuso Rajala, Lukas Schulte.

Es fehlen: Trainer Leos Sulak, Manager Carsten Billigmann, Artur Tegkaev, Maximilian Wasser, Kevin Lavallee.

optik
jungbluth

Augenoptik Jungbluth · 56564 Neuwied · Langendorfer Str. 134
Tel. 0 26 31 - 2 22 91 · Fax 0 26 31 - 3 25 49
www.optik-jungbluth.de · www.facebook.com/JungbluthOptik

Let‘s go Bären!

 Baumschulpflanzen in großer Auswahl
 Pflanzenverkauf tägl. von 14.00 bis 18.00 Uhr

und samstags von 8.00 bis 13.00 Uhr

Baumschulenweg 9 • 56564 Neuwied
Telefon: 0 26 31 / 2 60 28 • Fax 2 08 11

www.garten-will.de • service@garten-will.de

Für die Herbstpflanzung

Wir wünschen der Bärenmannschaft
eine erfolgreiche Saison!

Ingenieurbüro
Dipl.-Ing. Wolfgang Pies

Spezialisten
für Anlagensicherheit,
Brandschutz und
Arbeitsmedizin

ASG Ingenieurbüro Dipl.-Ing. Wolfgang Pies
Grabenstraße 11
D-56581 Melsbach

und die ASG Ingenieure GmbH Neuwied
Handy: 0171/ 127 11 44 wpies@t-online.de
Fax: 02634 / 92 11 44 www.asg-mittelrhein.de

ASG Arbeits Schutz-
Mittelrhein
Dipl.-Ing. W. Pies

facebook.com/
AmericanSportsbar
Neuwied

home of
h ckey

STÖBBAUER GmbH + Co. KG www.torautomatik.net Fon: 02634/94070

STEUERBERATUNG:
Lohnbuchhaltung, Buchhaltung, 
Jahresabschluss, Steuererklärung

BETRIEBSWIRTSCHAFTLICHE BERATUNG:
Exsistenzgründung, Standortanalyse 

RECHTSBERATUNG:
Kaufverträge, Arbeitsrecht, Miet- und 
Pachtrecht, Erbrecht, Testamentgestaltung, 
Beratung bei Unternehmensnachfolge 

Rizzastraße 44     56068 Koblenz
Telefon: 0 26 1-30 09 0     Fax: 0 261-30 09-239

info@dr-sup.de     www.dr-sup.de

!&1,#+"#&1,& ',&)&10 )3* (&-$,./&12,)3%

Rizzastraße 44  56068 Koblenz
Telefon: 0261-30090

info@dr-sup.de www.dr-sup.de

 STEUERBERATUNG:
Lohnbuchhaltung, Buchhaltung,
Jahresabschluss, Steuererklärung

 BETRIEBSWIRTSCHAFTLICHE BERATUNG:
Exsistenzgründung, Standortanalyse

 RECHTSBERATUNG:
Kaufverträge, Arbeitsrecht, Miet- und
Pachtrecht, Erbrecht, Testamentgestaltung,
Beratung bei
Unternehmensnachfolge Wir suchen

Verstärkung für unserTeam! Bewerbungenbitte über unsere
Homepage.

THOMASMERL
Finanz- und Versicherungsmakler
Versicherungsfachmann (BWV)

02622 81752
0151 22979631
th.merl@fvb.de
www.thomas-merl.fvb.de
Hausenborner Straße 30
56566Neuwied

100%unabhängige Finanzdienstleistung
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Starke Gegner und spannende Neuzugänge
Ein Überblick über die wichtigsten Personalien und Transfers der Gegner in der CEHL-Saison
NEUWIED. Acht starke Geg-
ner hat der EHC Neuwied in
der Saison 2024/25. Fast alle
Stars der Liga bleiben ihren
Vereinen erhalten, außerdem
haben sich einige Teams
noch weiter verstärkt. Das
sind die wichtigsten Perso-
nalien aus Reihen der Neu-
wieder Konkurrenz.

¸  Lüttich Bulldogs: Beim
Meister hat Kapitän und Leis-
tungsträger Jordan Paulus
seine Laufbahn beendet.
Wichtige Schlüsselpositionen
bleiben unverändert. Im Tor
steht weiterhin der Kanadier
Troy Passingham, der zu den
besten Schlussmännern der
Liga zählt. Die beiden ande-
ren Importstellen nehmen
weiterhin Hugo Reinhardt
(Schweden) und Mikhail Sha-
banov (Russland) ein. Nach
dem Wechsel von Trainer Uli
Egen zur EG Diez-Limburg
hat jetzt der gebürtige Trierer
Guido Lamberti-Charles das
Sagen auf der Bank der Bull-
dogs. Lamberti-Charles war
vor anderthalb Jahrzehnten
schon einmal Trainer in Lüt-
tich, ehe er zahlreiche Stati-
onen in Nordamerika, Italien
und Österreich durchlief.

¸  UltimAir Hijs Hokij Den
Haag: Die Niederländer set-
zen neben dem kanadischen
Schlussmann Brett Magnus
jetzt auf skandinavische Im-
ports. Der schwedische Of-
fensivverteidiger Eric Back-
man und der finnische An-

greifer Matias Mustonen ha-
ben in den höherklassigen
schwedischen und finni-
schen Liga gute Statistiken
erreicht. Den Kanadier Kyle
Brothers hat es in die Bay-
ernliga nach Erding ver-
schlagen.

¸  HYC Heylen Vasgoed
Herentals: Die torgefähr-
lichste Angriffsreihe der Sai-
son 2023/24 stürmt unver-
ändert im belgischen Her-
entals. Der HYC schaffte es,
Mitch Morgan, Alexander Va-
silyev und Roope Niskanen

zu halten. Sie belegten in der
BeNe-League-Hauptrunden-
Scorerwertung die Plätze
eins, zwei und sechs. Verän-
dern wird sich die Trainer-
position. Weil sich Vincent
Morgan künftig im Nach-
wuchs des Vereins einbrin-
gen will, musste ein neuer
Coach gefunden werden. Als
Duo tragen jetzt Joris Peu-
sens und Nis Vroemens die
Verantwortung.

¸  Unis Flyers Heerenveen:
Für die Bären gibt es in den
Partien gegen Heerenveen
mit ein Wiedersehen mit Brett
Magee. Der US-Verteidiger
wechselte von den Bären in
die Niederlande. Die Flyers
gehen zunächst nur mit zwei
Importspielern in die Saison.
Der Finne Henri Ruotsalainen
soll die erste Reihe führen
und für Tore sorgen.

¸  Snackpoint Eaters Lim-
burg-Geleen: Drei Nordame-
rika-Imports schenken die
Eaters das Vertrauen: Brad
Forrest in der Abwehr, Ben
Duperreault und Jordan
Steinmetz im Angriff. Der
starke Ukrainer Yevgen Fa-
dyeyev empfahl sich für hö-
here Aufgaben. Er greift jetzt
in der Alps-Hockey League
für den HC Bregenzerwald
an.

¸  Golden Sharks Mechelen:

Die Belgier dürften sich mit
ihren Aktivitäten auf dem
Transfermarkt gegenüber der
abgelaufenen Spielzeit ver-
stärkt haben. Der Lette Ver-
ners Egle, Mechelens bester
Hauptrunden-Scorer, be-
kommt offensive Entlastung
durch Levi Glasman, der aus
der College-Liga NCAA kam.
Patrik Forsberg bringt die
skandinavische Note ein. Der
schwedische Verteidiger
spielte höherklassig in
Schweden und Finnland.

¸  Leuven Chiefs: Die deut-
schen Vereine haben die Be-
Ne League genauestens im
Blick und zapfen die Liga als
Quelle für mögliche Ver-
pflichtungen an. Genauso wie
Kyle Brothers wechselte auch
Leuvens Grayden Gottschalk
nach Deutschland, in die
Bayernliga nach Schongau.
Mit dem aus der 2. französi-
schen Liga gekommenen Jé-
rémy Côte und Erik Müller
von einem kanadischem Col-
lege verpflichteten die Chiefs
zwei neue Spieler aus Nord-
amerika, die beide im Angriff
zu Hause sind.

¸  EG Diez-Limburg: Bei den
Rockets hat sich das Karus-
sell bei der Importstellen-Be-
setzung auf Hochtouren ge-
dreht. Die Kontigentspieler
der Saison 2023/24 haben
am Heckenweg ihre Zelte ab-
gebaut. Erstmals spricht Diez-
Limburg jetzt auch finnisch:
Sami Tamminen und Miro
Mäkinen kommen mit guten
statistischen Referenzen aus
dem hohen Norden. An die
guten Erfahrungen mit letti-
schen Spielern soll Antons
Sinegubovs anknüpfen. Mit
Torhüter Justin Schrörs und
Verteidiger Maik Klingsporn
wechseln zwei ehemalige
Neuwieder an die Lahn. Das
Traineramt hat Uli Egen (zu-
letzt Meister mit Lüttich)
übernommen.

Der ehemalige Neuwieder Schlussmann Justin Schrörs
(hier im Dinslakener Trikot) wechselte zur EG Diez-Lim-
burg. Fotos: EHC Neuwied

Brett Magee wechselt ligaintern von den Bären nach Hee-
renveen.

Mitch Morgan, Hauptrunden-Topscorer von 2023/24 bleibt in Herentals.

IMPRESSUM
Sonderveröffentlichung

Saisonvorschau 2024/25/EHC Neuwied
Herausgeber: Verlag für Anzeigenblätter GmbH, Mittelrheinstraße 2–4, 56072 Koblenz

Tel. (0261) 9281.0, Fax (0261) 9281.29
E-Mail: info@der-lokalanzeiger.de, Internet: www.der-lokalanzeiger.de

Geschäftsführerin:
Litsa Papalitsa
Verlagsleitung:
René Kuhmann
(verantwortlich f. d. Anzeigenteil)
Anzeigen:
Mirco Rausch (Gebietsleitung)

Sonderaufgaben:
Christian Thielen (Prokurist)
Redaktionsleitung:
Daniel Korzilius (Verantwortlich im Sinne
des Presserechtes)

Alle unter der Anschrift des Verlages
Preisliste für Anzeigen und Beilagen
ab 01.01.2024
Satz: sapro GmbH, Koblenz
Vertrieb:
Mittelrhein LastMile GmbH, Koblenz
Druck: Industrie Dienstleistungsgesellschaft
mbH, Koblenz

Gezeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder.
Der Nachdruck, auch auszugsweise, Veröffentlichungen von
redaktionellen Inhalten und Anzeigen sowie Fotos in anderen
Print- sowie elektronischen Medien nur mit schriftlicher
Genehmigung des Verlages gestattet. Alle Angaben von
Adressen und Daten sind ohne Gewähr.
Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen.

HMM HARTMANN – STOLZER UNTERSTÜTZER DER BÄREN!

PRÄZISION TRIFFT LEIDENSCHAFT –
AUF INS FINALE!

Breslauer Str. 48, 56566 Neuwied
02631 34 30 90
www.hmm-hartmann.de

HMM HARTMANN – PRÄZISION IN JEDEM DETAIL.
In der Zerspanungstechnik zählt genau wie beim Eishockey jede
Sekunde. Wir bei HMM Hartmann bringen unsere Präzision und
unser Engagement für Qualität ins Spiel, um zu gewinnen.
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DAS
LOKALANZEIGER-TEAM
WÜNSCHT
DEN NEUWIEDER „BÄREN“
EINE ERFOLGREICHE SAISON
IN DER NEUEN,
INTERNATIONALEN LIGA

und bedankt sich bei den Werbepartnern,
die das Zustandekommen dieser
Sonderseiten ermöglicht haben.

vr-rheinahreifel.ifel.if de

Sponsoring

in unserer

Region.

Die VR Bank RheinAhrEifel eG
wünscht allen Mitgliedern,
Spielern und Fans des EHC eine
tolle gemeinsame Zeit, viel
Spaß und sportliche Erfolge.

Meiner Mannschaft

Halt geben.

Uns gibt es auch online!
der-lokalanzeiger.de



Genuss und Gemeinschaft im IceHouse Bistro
Stärkung für Fans und Sportler während der Laufzeiten und EHC-Heimspiele

NEUWIED. -jke- Wer Sport
macht oder eben auch nur
zuschaut und seine Mann-
schaft mit voller Hingabe an-
feuert, braucht hin und wie-
der eine Stärkung.
Das Team rund um Tina Sal-
vatore sorgt dafür, dass die
Wünsche der Gäste erfüllt
werden.
Das IceHouse Bistro in Neu-
wied öffnet seine Türen zu
den öffentlichen Laufzeiten
und während der Heimspiele
des EHC Neuwied. Hier kön-
nen sich Besucherinnen und
Besucher mit einer Auswahl
an warmen Speisen und Ge-
tränken stärken und aufwär-
men.
Das Angebot reicht von
Snacks wie Pizza bis hin zu
einer vielfältigen Auswahl an
kalten und heißen Getränken.

Das Bistro ist der perfekte
Ort, um sich in entspannter
Atmosphäre zu erholen und
das sportliche Treiben auf
dem Eis zu genießen, bevor
die Bären dann wieder an-
gefeuert werden können.
Die kleinen Besucher können
im IceHouse ihren Kinderge-
burtstag feiern – das Bistro
bietet vier Varianten für Grup-
pen ab fünf Personen an. Im
Preis inkludiert ist jeweils der
Eintritt, je nach Variante Piz-
za, Nudeln, Nuggets oder
Pommes, ein 0,2 Liter Soft-
drink und ein gedeckter Ge-
burtstagstisch. Mitgebrachter
Kuchen kann im Bistro ge-
gessen werden. Eigene Ge-
tränke sind nicht gestattet.
Weitere Infos sind unter
y (02631) 28972 oder vor
Ort erhältlich.

Das Bistro im IceHouse ist die ideale Anlaufstelle, um sich während der Laufeinheiten
oder Heimspiele des EHC zu stärken. Foto: IceHouse Neuwied
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Eishockey-Boom auch beim Nachwuchs
Rund 120 aktive Kinder und Jugendliche spielen für den EHC – Über 100 Spiele in der Saison
NEUWIED. Björn und Sven
Asbach sowie Kirill Litvinov
haben es vorgemacht: Sie
schafften aus dem Nach-
wuchs des EHC Neuwied
den Sprung in die 1. Mann-
schaft. Auch Tom Chetik ist
mit der Zwischenstation bei
den Kölner Haien diesen
Schritt gegangen. Diese vier
Spieler sind Vorbilder für die
Jugendspieler der Bären, es
ihnen nachmachen wollen.
„Wir haben viele tolle Talente.
Ihre Entwicklung steht bei
unserer wöchentlichen Arbeit
über allem. Es ist uns wichti-
ger, sie bestenfalls in die 1.
Mannschaft zu bringen als
unbedingt Titel zu gewinnen“,
sagt EHC-Jugendleiter Hol-
ger Pöritzsch.
Aber wer verschließt sich
schon gegenüber Erfolgen?
Niemand. Und davon konn-
ten die Neuwieder in der er-
folgreichen Vorsaison einige
sammeln. Mit unter anderem
zwei Meistertiteln und zwei
Vizemeisterschaften haben
die Mannschaften durch alle
Altersklassen in den unter-
schiedlichen Ligen abge-
sahnt. Der größte Erfolg im
EHC-Unterbau ist die zah-
lenmäßige Entwicklung bei
den aktiven Spielern und da-
mit auch in der steigenden
Anzahl gemeldeter Mann-

schaften. „Inzwischen zählen
zu unseren Teams der Al-
tersklassen U7 bis U20 rund
120 aktive Kinder und Ju-
gendliche. Tendenz stei-
gend“, beschreibt Pöritzsch
den anhaltenden Boom, für
den viele Gründe ursächlich
sind. „Die Spieler und ihre El-
tern spüren, dass sie beim
EHC gut aufgehoben sind.
Wir haben viele engagierte
Helfer, Betreuer und Unter-
stützer sowie ein Team aus
sieben Nachwuchs- und zwei
Torwarttrainern, ohne die das
alles nicht zu stemmen wäre“,

führt der Jugendkoordinator
weiter aus. Durch das seit
dem Jahr 2019 erfolgreich
durchgeführte Schulprojekt in
Kooperation mit der Hasen-
fänger-Grundschule aus An-
dernach, die unter der Regie
der Bären einmal wöchent-
lich Eishockey als AG anbie-
tet, sind ebenfalls viele Kin-
der bei der schnellsten
Mannschaftssportart der Welt
hängen geblieben. Das glei-
che gilt für die Laufschule, in
der schon viele Kids die ers-
ten Schritte auf Schlittschu-
hen gewagt haben. Auch in

diesem Winter wird es die be-
liebte Laufschule ab 5. Okto-
ber samstagvormittags mit
einem etwas anderen Kon-
zept, wieder geben.
Die Saison 2024/25 wird da-
zu beitragen, dass sich die
jungen Kufenflitzer in ihrem
Sport weiterentwickeln. Mög-
lichkeiten dazu gibt es zahl-
reiche. „Wir werden am Ende
der Saison mit allen Mann-
schaften zusammen mehr als
100 Spiele und Turniere in
drei Bundesländern absol-
viert haben“, hat Pöritzsch
ausgerechnet. Die U7 und

die U9 nehmen an den Spiel-
festen in Rheinland-Pfalz teil.
Die U11 geht in Nordrhein-
Westfalen und Hessen – hier
sogar mit zwei Teams – an
den Start. Sie kommt in die-
ser Runde auf 24 Turnierteil-
nahmen. Ab der U13 beginnt
der Ligabetrieb. U13, U15
und U17 sind für die Wett-
bewerbe in Nordrhein-West-
falen und Rheinland-Pfalz
gemeldet. Die U20 feiert ne-
ben ihren NRW-Partien Pre-
miere im rheinland-pfälzi-
schen Seniorenbereich in der
Rheinland-Pfalz-Liga.

Erfolge in allen Altersklassen und steigende Spielerzahlen: Mit zahlreichen Spielen und Turnieren in der Saison 2024/25
bietet der EHC Neuwied seinen Nachwuchsspielern viele Gelegenheiten, sich zu beweisen. Foto: EHC Neuwied

Zu Verstärkung unseres Teams suchen wir,
engagierte und motivierte Mitarbeiter
(m/w/d):

• Sanitärmeister/Geselle
• Malermeister/Geselle
• Tischlermeister/Geselle
• Fliesenmeister/Geselle
• Maurer/Verputzer
• Allrounder
• Helfer/Initiativbewerber
Wir freuen uns auf deine
unkomplizierte Bewerbung –
per E-mail, telefonisch oder
schriftlich!

Schon seit 1998 sorgt Keller Bausanierung bei Privat- und Ge-
werbekunden in wahrsten Sinne des Wortes für trockene Füße.
Ausgestattet mit modernster Technik und hochwertigen Gerä-
ten, führt unser fast 50-köpfiges Team aus erfahrenen und qua-
lifizierten Mitarbeitern:

• Leckageortungen • Schimmelentfernungen und
• Trocknungen • Sanierungen durch.
Geschult und geprüft vom TÜV Rheinland vertrauen uns heute
unter anderem Auftraggeber wie: Provinzial, Gothaer, Debeka,
HUK, LVM, gemeinnützige Siedlungsgesellschaft Neuwied, die
Fürstlich Wiedische Rentkammer sowie die Stadt Neuwied auf
unser Know-how.

Allensteiner Straße 69
56566 Neuwied
02631 – 345353
www.bau-mit-Keller.de

Nicht einfach,
bei Steuern
durchzublicken.
Aber dafür haben
Sie ja die Lohi!

www.lohnsteuerhilfe-neuwied.net

Steuererklärung von der

Lohnsteuerhilfe Bayern e. V.

Mittelstraße 49 · 56564 Neuwied
T 02631 91540 · E neuwied@lohi.de

Wir machen die Steuererklärung für Arbeitneh-
mer, Rentner und Pensionäre im Rahmen einer
Mitgliedschaft, begrenzt nach § 4 Nr. 11 StBerG.

Sondertarife für:

◦ Studenten und Familien

◦ Schulklassen

„Heimat“ der Neuwieder Bären, des

Neuwieder Eissport Club und

Fun on Ice

Hier geht’s zu den
aktuellen Laufze

iten:

Samstags von 18 – 22 Uhr

IceHouse Party

Fachmontageservice Frank Hinden
Der Assist für deine Montage!
Dein Projekt ist unsere Angriffszone!
Unsere Preise sind kein Cross Check!
zuverlässig – schnell – koordiniert
Tel.: 0151-41414331 · www.fms-hinden.de
E-Mail: service@hinden.de

Das Beste aus zwei Welten!  
Kommen Sie mit uns ins Fernsehen.

der-lokalanzeiger.de



SAISONVORSCHAU 2024/25
Sonderveröffentlichung vom 21. September 2024

Gewinne ein „Bären“-Trikot!
Nur ein wenig Glück brauchen unsere Leser,

um bei der aktuellen Verlosung
ein „Bären“-Trikot mit der Unterschrift aller Spieler zu gewinnen!

Wer gewinnen möchte, sendet einfach
eine E-Mail mit dem Betreff „EHC -Trikot“

und seinen Kontaktdaten (inkl. Telefonnummer)
bis Donnerstag, 26. September (12 Uhr), an

gewinnen@der-lokalanzeiger.de.
Viel Glück!

Alle Spiele der Saison 2024/25 online verfolgen
Ob zu Hause oder unterwegs: Central European Hockey League im Livestream

NEUWIED. Wer ein Spiel
der Bären nicht live aus der
Halle verfolgen kann oder
für wen die Auswärtsfahren
zu weit sein sollten, hat auch
in der Saison 2024/25 die
Möglichkeit, alle Partien der
CEHL und des CEHL-Cups
im Livestream zu verfolgen.
Dabei gibt es ab dieser Sai-
son die Auswahl zwischen
drei Abonnementstufen. Hier
hat man neben dem „nor-
malen“ Basic-Abo die Mög-

lichkeit im Plus- oder Gold-
Abo zum Beispiel die An-
zahl der nutzenden Endge-
räte zu erhöhen oder sei-
nem Lieblingsspieler zu fol-
gen. Auch die Spiele aus
Heerenveen und Diez-Lim-
burg werden künftig ge-
streamt.

M Weitere Informationen un-
ter www.cehl.tv. Diese Inter-
netseite löst die bisherige
www.rbihf.tv ab.

Das klassische Icehouse-Feeling kann der Stream nicht ganz originalgetreu transpor-
tieren, für den Notfall ist er aber eine Alternative. Foto: EHC Neuwied

Immer am Puls der Bären: Alle News rund um den EHC
NEUWIED. Wer immer über
das Geschehen bei den Bä-
ren informiert sein will, wird
die Nachrichten um den EHC
auch in der neuen Saison
nicht nur im LOKALANZEI-
GER lesen, sondern kann
sich auch auf den vereinsei-
genen Kanälen auf dem neu-
esten Stand halten lassen.
Auf der Homepage www.

diebaeren2016.de finden
Eishockey-Fans und solche,
die es werden wollen, alle
wichtigen Informationen. Die
Social-Media-Kanäle auf In-
stagram (ehcdiebaren2016),
Facebook (Eishockey Club
Die Bären 2016 e.V.) und Tik-
tok (ehcdiebaeren2016) gibt
es weitere interessante Ein-
blicke hinter die Kulissen.

Die gute Seele im Hintergrund
Seit fast einem Jahrzehnt macht Physiotherapeut Ralph Fröhlich die Spieler des EHCwieder fit

NEUWIED. Was gehört zu ei-
ner erfolgreichen Mann-
schaft dazu? Ein Torhüter,
der sein Team in brenzligen
Situationen vor Gegentoren
bewahrt. Ein Verteidiger, der
in der Abwehr abräumt, ein
Stürmer, der wichtige Tore
erzielt, und ein Team hinter
dem Team, das den Spielern
den Rücken frei hält und in
allen Phasen einer langen
Saison hilft. Ralph Fröhlich
gehört beim EHC Neuwied
zu den Männern im Hinter-
grund, die dann gefragt sind,
wenn die Spieler Hilfe am
nötigsten brauchen. Fröhlich
ist seit inzwischen fast zehn
Jahren Physiotherapeut der
Neuwieder Bären und aus
dem funktionierenden Gefü-
ge nicht mehr wegzudenken.
Der Inhaber des Rehazent-
rums PhysioAktiv in Koblenz
zählt zu den guten Seelen im
Schatten, der mit seiner stets
ruhigen Art im oftmals so
hektischen Eishockey-Alltag
die Nerven behält. „Als Verein
können wir uns glücklich
schätzen, eine gute Seele

wie Ralph in unseren Reihen
zu haben, und das schon seit
einigen Jahren“, sagt EHC-
Manager Carsten Billigmann.
Der Fachmann für Reha-
maßnahmen fühlt sich im

Verein wohl, und umgekehrt
vertrauen ihm die Spieler.
Wenn es zwickt oder nach
einer Verletzung am Come-
back gearbeitet wird, sind sie
Stammgast in der Praxis in

der Viktoriastraße in Koblenz.
In enger und sich bewehrter
Zusammenarbeit mit Mann-
schaftsarzt Prof. Dr. Peter Bil-
ligmann wird alles für die
Spieler getan, damit sie im

Verletzungsfall so gut und
schnell wie möglich wieder fit
werden. „Die vergangene
Saison war extrem. Wir hat-
ten enormes Verletzungs-
pech“, erinnert sich Fröhlich
an die langwierigen Ausfälle
von unter anderem Jan Gu-
ryca, Thorben Beeg, Marcel
Marten, Kevin Lavallee und
Tom Chetik. „Ohne unser
medizinisches Team wäre
der eine oder andere Spieler
mit Sicherheit nicht so
schnell wieder aufs Eis zu-
rückgekehrt. Somit hat es
auch einen wichtigen Beitrag
zur Vizemeisterschaft beige-
steuert“, sagt Carsten Billig-
mann.
Aus der „Arbeit“ ist bei Ralph
Fröhlich längst eine Leiden-
schaft und Liebe zum Eisho-
ckey geworden. „Es macht
einfach nur großen Spaß, Teil
des EHC zu tun. Die Stim-
mung in der Halle ist großar-
tig, die Spiele sind mitrei-
ßend und sowohl in der
Mannschaft als auch im Vor-
stand und Umfeld sind tolle
Leute aktiv“, sagt Fröhlich.

Ralph Fröhlich, seit fast zehn Jahren Physiotherapeut des EHC Neuwied, unterstützt die
Spieler mit seinem Fachwissen und seiner ruhigen Art – eine unverzichtbare Stütze im
Team hinter dem Team. Foto: EHC Neuwied

na!?
... auch schön wohnen??
wir renovieren Ihr Zuhause.
kompetent und preiswert.

Objekt- &
Fassadenanstriche

Wärmedämm-
Verbundsysteme

alte & neue
Maltechniken

moderne Fußboden-
Verlegarbeiten

56564 Neuwied · Am Schlosspark 67a · 02631-946264
www.maler-wassmann.de

56564 Neuwied Am Schlosspark

®

Über 60 Jahre
mit

demMalerhandwerk

verbunden

Wir sind eine Anwaltskanzlei mit Schwerpunkten in folgenden
Rechtsgebieten:

• Arbeitsrecht
• Sozialversicherungsrecht
• Verkehrsrecht
• Betriebsverfassungsrecht
• Steuerstrafrecht
• Versicherungsrecht

Christian Kaske Stefan Schneider
Rechtsanwalt Rechtsanwalt

Fachanwalt für Arbeitsrecht Fachanwalt für
Fachanwalt für Steuerrecht Versicherungsrecht
Fachanwalt für Sozialrecht

Villa Weißer Berg 5 ● 56567 Neuwied-Niederbieber

Tel.: 0 26 31 / 94 63 0
kanzlei@kaskeundschneider.de

Nähere Informationen finden Sie auf unserer Homepage:
www.kaskeundschneider.de
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Der EHC-Kader
Name Alter Größe Nationalität

Tor:
Jan Guryca 41 1,86 m Deutschland
Tjaard Jansen 24 1,76 m Deutschland
Lukas Schulte 21 1,90 m Deutschland

Abwehr:
Daniel Becker 20 1,93 m Deutschland
Lennart Esche 22 1,73 m Deutschland
Kirill Klyuyev 25 1,67 m Deutschland
Marcel Marten 21 1,68 m Deutschland
René Mertz 20 1,85 m Deutschland
Nolan Renke 24 1,85 m Deutschland
Maximilian Rieger 25 1,94 m Deutschland
Dennis Schlicht 33 1,81 m Deutschland
Finn Walkowiak 28 1,87 m Deutschland

Angriff:
Artjom Alexandrov 26 1,75 m Deutschland
Maksim Anton 20 1,81 m Deutschland
Björn Asbach 25 1,81 m Deutschland
Sven Asbach 27 1,77 m Deutschland
Thorben Beeg 27 1,86 m Deutschland
Tom Chetik 20 1,77 m Deutschland
Tjalf Deichmann 21 1,82 m Deutschland
Michael Jamieson 32 1,73 m USA
Kevin Lavallée 39 1,80 m Deutschland
Kirill Litvinov 22 1,82 m Deutschland
Juuso Rajala 36 1,80 m Finnland
Jeff Smith 35 1,83 m USA
Janeck Sperling 24 1,75 m Deutschland
Artur Tegkaev 34 1,82 m Deutschland
Maximilian Wasser 28 1,64 m Deutschland

Trainer:
Leos Sulak
Andreas Halfmann
Sven Schlicht

Artur Tegkaev spielte in der Saison 2015/16 schon einmal
für den EHC, damals noch in der Oberliga.

Neuer Ausrüster für die Bären
EHC geht mit Warrior-Ausrüstung in die neue Saison

NEUWIED. LeonDraisaitl trägt
sie, die DEL-Spieler der Eis-
bären Berlin und des EHC
Red Bull München ebenfalls
– Neuwieder Bären künftig
ebenfalls: Wie zahlreiche Top-
Vereine aus aller Welt geht
auch der EHC ab der neuen
Saison in Ausrüstung des
Equipment-Anbieters Warrior
aufs Eis und ist der erste Ver-
ein, der diese namhafte Mar-
ke in der Central European
Hockey League (CEHL) ver-
tritt. „Warrior hat uns ein at-
traktives Angebot für die
Komplettausstattung in Sa-
chen Ausrüstung und Sport-
mode abseits des Eises un-
terbreitet. Der Name steht für
Top-Qualität und einen erst-
klassigen Partner“, freut sich
der Neuwieder Manager
Carsten Billigmann. Die Ver-
tragsdauer von vier Jahren
zeigt das gegenseitige Ver-
trauen. Billigmann: „Auch hier
setzen wir, wie man es von
uns kennt, auf Langfristig-
keit.“ Fotos: EHC Neuwied

Karriereende mit 32
Sven Schlicht wechselt vom Eis auf die EHC-Trainerbank
NEUWIED. Es ist die traurige
Nachricht vor der Saison
2024/25: Sven Schlicht muss
seine Eishockey-Laufbahn im
Alter von nur 32 Jahren be-
enden. Seit zwei Jahren be-
reitet dem gebürtigen Gie-
ßener das Knie enorme
Schwierigkeiten, weshalb er
seitdem nur noch ganz sel-
ten auf dem Eis zu sehen
war. „Ich habe diesen Schritt
noch immer nicht verkraftet.
Nach mehreren Operationen
haben mir die Ärzte gesagt,
dass ich nicht mehr so aufs
Eis zurückkehren würde, wie
es einmal war“, berichtet er.
Aber Schlicht, der in der Sai-
son 2014/15 aus Bad Nau-
heim zu den Bären wechsel-
te, macht das Beste aus der
Hiobsbotschaft und bleibt
seiner Sportart treu – bei den
Bären. Der „Umsteiger“ hat
gerade die ersten Einheiten
auf dem Weg zum C-Schein-
Trainer absolviert und wird
das EHC-Trainerteam ver-
stärken. „Es wird eine kom-
plett neue Welt. Ich will mei-
ne Erfahrung an die Spieler
weitergeben und freue mich

darauf, an der Seite von Leos
Sulak arbeiten zu dürfen. Es
ist jetzt an der Zeit, etwas zu-
rückzugeben.“ Dass Sven
Schlicht den Wechsel vom
Eis auf die Bank nur in Neu-
wied vollziehen möchte, war
für ihn klar. Hier fühlt er sich
seit seinem Wechsel vor ei-
nem Jahrzehnt heimisch, hier

erlebte er tolle Höhepunkte:
„Ein großer Dank geht an die
Fans und den Vorstand für
die fast zehnjährige Unter-
stützung, die ich immer be-
kommen habe. Jetzt freue
ich mich auf die gemeinsa-
me neue Herausforderung
mit dem Team und das ent-
gegengebrachte Vertrauen.“

Sven Schlicht muss aufgrund einer Knieverletzung seine
aktive Zeit beenden. Fotos: EHC Neuwied

FlüSSiGkeitS-
deFizit Führt
zu leiStunGS-

verluSt ...

... um dem vorzubeugen haben wir über
500 Sorten Getränke immer vorrätig.

www.abc-getraenke.de

34
FACHMÄRKTE IM
KREIS NEUWIED:

DGS Neuwied
Stettiner Str. 2

56564 Neuwied

DGS Engers
Neuwieder Str. 54b

56566 Neuwied

DGSNiederbieber
Biens Mühle 2

56567 Neuwied

DGSDierdorf
Königsberger Str. 5

56269 Dierdorf

DGS Bad Hönningen
Sprudelstr. 5d

53557 Bad Hönningen

 0 26 31 – 35 76 77 · 56564 Neuwied
info@birro-bautenschutz.de · www.birro-bautenschutz.de
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• Bei großen Mengen auch
Abwicklung bei Ihnen zu Hause
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alpafoto GmbH
Langendorfer Straße 109
56564 Neuwied

Telefon 02631-955 80
info@alpafoto.de
www.alpafoto.de

Exklusvive  
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der-lokalanzeiger.de
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Eine spannende Mischung aus Erfahrung und Talent
Neue Gesichter beim EHC Neuwied: Von der Torhüterposition bis hin zu den Angriffslinien bringen die Neuzugänge frischen Wind in die Deichstadt
NEUWIED. Der EHC Neu-
wied hat mit seinen Neuzu-
gängen eine ausgewogene
Mischung aus erfahrenen
und jungen Spielern ver-
pflichtet. Wir stellen die Bä-
ren vor, die in ihr erstes Jahr
in derDeichstadt gehen:
¸  Lukas Schulte: Der Tor-
hüter hat in seinem jungen
Alter bereits Profiluft ge-
schnuppert. Beim ERC In-
golstadt trainierte er regel-
mäßig mit der DEL-Mann-
schaft mit und bestritt ein
Spiel in der Champions Ho-
ckey League. „Es war ein
Riesenerlebnis, mein bis-
heriges Karriere-Highlight“,
erinnert sich der 21-Jährige
an seinen Einsatz gegen
den tschechischen Spit-
zenklubHCVitkoviceOstrau
im Oktober 2023. „Auf jeden
Fall konnte ich mich in der
Zeit in Ingolstadt sehr gut
weiterentwickeln, ich hatte
die Möglichkeit, mit Torhü-
tern wie Kevin Reich, Nico
Daws und auch Michael
Garteig zu trainieren. Dabei
konnte ich viel von ihnen
lernen“, blickt Schulte auf
seine Zeit beim Deutschen
Meister von 2014 zurück.
Der gebürtigeMeppener hat
bei den Bären einen Einjah-
resvertrag unterschrieben.
„Ich habe mich für den EHC
Neuwied entschieden, da
ich es interessant finde, in
einer internationalen Liga
mit den Top-Teams aus
Belgien und den Niederlan-
den zu spielen, um auch in-
ternational Erfahrungen zu
sammeln.“
¸  Daniel Becker: Der EHC
Neuwied wird die erste Sta-

tion im Seniorenbereich für
Daniel Becker sein. „Ich
denke, dass ich mich in
Neuwied schnell heimisch
fühlen werde. Es war für
mich nie ein Problem, aus
meiner Heimat wegzuge-
hen. Das spürte ich auch
schon in meiner Zeit in Kre-
feld“, sagt der Verteidiger. Im
Nachwuchs des SC Bietig-
heim-Bissingen und des
Krefelder EV entwickelte
sich der 20-Jährige auf sein
heutiges Level. Der Vertei-
diger will weiterkommen, in
ein paar Jahren gerne in der
Oberliga spielen. „Ich denke,
dort gehört auch der EHC
hin. Dannwäre ich gerne Teil
der Mannschaft“, macht Be-
cker deutlich, dass er sich
durchaus vorstellen kann,
längerfristig in Neuwied zu
bleiben. Der Neuwieder
Neuzugang bringt mit 1,93
Meter körperlich gute Vo-
raussetzungen mit. Seine
Spielweise passt dazu. „Ich

bin einSpieler, der hart in die
Zweikämpfe geht, sehr ehr-
geizig ist und Checks fährt,
wenn sie notwendig sind.“
¸  René Mertz: Rosenheim,
Waldkraiburg, Regensburg:
Der 20-jährige Defensiv-
mann hatte seine bisherigen
Eishockey-Stationen durch
die Bank in Bayern. Jetzt
wechselt er jenseits des
„Weißwurst-Äquators“ nach
Neuwied. „Im Gespräch mit
Carsten Billigmann hat mich
der Eindruck vom Verein
genauso sehr überzeugt wie
die Tatsache, dass Neuwied
gerne mit jungen Spielern
zusammenarbeitet. Das war
für mich ein ausschlagge-
bender Punkt“, erklärt Mertz.
Der aus dem Rosenheimer
Nachwuchs stammende
Abwehrspieler versteht das
robuste Defensivspiel, kann
sich mit seiner Schnelligkeit
aber auch offensiv ein-
schalten. „René ist ein jun-
ger Verteidiger, der vielsei-

tige Qualitäten mitbringt: Er
ist läuferisch stark, topfit und
sehr stabil“, sagt Manager
CarstenBilligmann.
¸  Nolan Renke: Eisho-
ckeyspieler sprechen viel
untereinander. Sie empfeh-
len Vereine, sie berichten,
wo sie sich in ihrer Laufbahn
wohl gefühlt haben. Nolan
Renke hatte zwei Übermitt-
ler guter Worte über Neu-
wied. Sein Bruder Marshall
gewann in der Saison
2022/23 mit den Bären die
Meisterschaft in der Regio-
nalliga, in Krefeld lernte der
Deutsch-Kanadier Michael
Jamieson kennen. „Er hat
über die tolle Eishockey-
Kultur in Neuwied erzählt“,
berichtet der Verteidiger.
Der 24-Jährige ist ein Spe-
zialist für eine körperlich ro-
buste Spielweise. Trotz sei-
nes jungen Alters hat der
Defensivmann bereits 150
Partien in der Oberliga be-
stritten. Nach seinem Debüt
für den Krefelder EV machte
er bei den Hammer Eisbä-
ren und den Rostock Piran-
has mit zunehmender Er-
fahrung kontinuierliche
Fortschritte.
¸  Finn Walkowiak: Der 28
Jahre alte Verteidiger freut
sich auf die Rolle, die Cars-
ten Billigmann für ihn vor-
gesehen hat. „Ich will eine
Führungsrolle allein schon
wegen meines Alters und
meiner Erfahrung überneh-
men“, sagt der Neuzugang
aus Duisburg, der beim
neuen Bären-Hauptspon-
sors „Planerfolg“ eine Ar-
beitsstelle antritt. Finn Wal-
kowiak steht für Langfristig-

keit. Fünf Jahre hat er in Hal-
le, sechs in Duisburg in der
Oberliga verbracht. „Ver-
einstreue ist mir auf jeden
Fall wichtig. Ich bin nicht der
Typ, der jedes Jahr umzie-
hen will“, erklärt der gebürti-
ge Neusser, der in elf Jahren
über 400 Oberliga-Einsätze
absolviert hat. „Finn wird
unserer Mannschaft sehr
gut tun. Er hat nicht von un-
gefähr so lange in der Ober-
liga gespielt“, sagt Manager
Billigmann.
¸  Artjom Alexandrov: Dem
26-Jährigen liegt Eishockey
in den Genen. Artjoms Vater
Alexandrov absolvierte 433
DEL-Spiele (129 Tore) und
hat seinen Söhnen gute Fä-
higkeiten mitgegeben. Niki-
ta Alexandrov absolvierte
mit seinen 23 Jahren bereits
51 Einsätze für die St. Louis
Blues in der NHL, der
stärksten Liga der Welt. Art-
jom Alexandrov hat immer-
hin auch schon fünf Jahre in
der Oberliga verbracht.
„Entscheidend für meine
Entscheidung für Neuwied
war, dass der Verein und der
Trainer mir das Selbstver-
trauen geben, eine wichtige
Rolle zu übernehmen und
durch mehr Spielzeit und
der Mannschaft helfen zu
können. Dafür bin ich sehr
dankbar“, sagt der Angreifer.
Die Sommerpause führte
Teile der Eishockey-Familie
Alexandrov wieder einmal
zusammen. „Meistens be-
suche ich Nikita in Amerika,
wir trainieren und bereiten
uns gemeinsam auf die Sai-
son vor. Obwohl er drei Jah-
re jünger ist als ich, kann ich

von ihm viel lernen, weil er
schon sehr viel Erfahrung in
der NHL und generell im
Profibereich gesammelt
hat“, schildert der EHC-
Neuzugang.
¸  Tjalf Deichmann: Er trägt
die höchste Rückennum-
mer beim EHC in der neuen
Saison: Tjalf Deichmann
kommt aus der Oberliga
Süd vom Höchstadter EC

undhat bei denBärendie 98
auf dem Trikot stehen. Der
21-Jährige durfte in seiner
Zeit bei den Eisbären Berlin
schon miterleben, wie es
sich anfühlt, deutscher
Meister zu sein. 2021/22
gewann Deichmann mit den
Hauptstädtern den DNL-Ti-
tel. In Höchstadtmeisterte er
den Schritt in den Senio-
renbereich. „Von den älteren
und erfahrenen Spielern
konnte ich mir viel ab-
schauen und dazulernen.
Mit dem physischen Spiel
hatte ich keine Probleme.

Ich denke, mit meinen ge-
sammelten Erfahrungen
werde ich in der kommen-
den Saison das Team gut
unterstützen“, glaubt der
Angreifer. Bei seinen bishe-
rigen Stationen zeigte
Deichmann seine vielfälti-
gen Qualitäten mit gutem
Spielverständnis, Übersicht,
Schnelligkeit sowie Sinn für
Defensive undOffensive.

¸  Michael Jamieson: Der
US-Amerikaner erlebt seine
zweite Dienstzeit bei den
Bären. In zwei Regionalliga-
Jahren schoss er die Liga in
Grund und Boden, ehe sein
Weg eine Liga höher zum
Krefelder EV in die Oberliga
und anschließend zurück
nach Boston an die North
EasternUniversity führte.Wo
er als „Director of Hockey
Operations“ mit zahlreichen
Spielern arbeiten, die den
NHL-Traum leben. Als
Spieler war der US-Ameri-
kaner dabei nichtmehr aktiv.

„Ich stand zwar nie in voller
Ausrüstung auf dem Eis und
hatte, obwohl ich kein Spie-
ler mehr war, jeden Tag so
lange die Schlittschuhe an
wie noch nie zuvor in mei-
nem Leben. Es ist verrückt,
wenn man sich das vorstellt.
Mit diesen Jungs jeden Tag
gearbeitet zu haben, gabmir
das Gefühl, wieder spielen
zu wollen. Ich fühle, dass ich
mich in der Form dafür be-
finde“, berichtet der Rück-
kehrer.
¸  Artur Tegkaev: „Ich habe
mich damals in Neuwied
sehr wohl gefühlt und Cars-
ten Billigmann gesagt, dass
ich irgendwann zurückkeh-
re – ein Mann, ein Wort“, be-
richtet Artur Tegkaev. „Da-
mals“, das war in den Sai-
sons 2014/15 und 2015/16
zu Neuwieder Oberliga-
Zeiten. Der Stürmer kam in
86 Begegnungen auf 95
Scorerpunkte. „Wir wissen,
was wir bekommen“, freut
sich Billigmann über Teg-
kaevs Unterschrift unter den
Ein-Jahres-Vertrag. „Artur
wird die Rolle eines Füh-
rungsspielers einnehmen.
Er ist nicht nur auf dem Eis
ein toller Spieler, sondern
auch vom Typ her top, der
einen klaren Plan vom Le-
ben hat.“ Tegkaev zählte seit
seinem ersten Engagement
zu den zuverlässigen Kons-
tanten in der dritthöchsten
deutschen Spielklasse. Sie-
ben Oberliga-Jahre für Hal-
le, Duisburg, Herne und
Hamm sowie eine DEL2-
Saison für die Lausitzer
Füchse sind seitdem hinzu-
gekommen.

Artur Tegkaev kehrt nach Neuwied zurück.

Artjom Alexandrov, talentierter Angreifer mit Eishockey-
Genen, möchte beim EHC Neuwied eine zentrale Rolle
übernehmen.

Besondere Wünsche und Räucherfischplatten gerne auf Anfrage.

Unsere Seefischhalle bietet Ihnen
eine große Auswahl an Meeres- und
Süßwasserfischen sowie Fischsalate,
Grillfisch und Räucherfisch aus eigener

Räucherei an.

La Mer
Das Unterwasser-Restaurant
Aubachstr. 85
56567 Neuwied
Tel. 02631 9 53 53 25
www.restaurant-lamer.de

Bitte hier
reservieren

FISCHZUCHT WELLER
Seefischhalle, Angelpark,
Restaurant & Imbiss

Fischzucht Weller GmbH & Co. KG
Aubachstraße 85 | 56567 Neuwied

Tel. 0 26 31 / 9 53 53 20 | info@fischzucht-weller.de
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